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Amtsblatt zur Laibacher Heilung Nr 2?.
Freitag den 3. Febluar l871.

Licitations-Klmdmachuug
über die Lieferung des Schottermaterials für die Neichsftraßeu des Herzogthums Krain

im Triennium 187l, 1872 und 1873.

Zur Sicherstellung der Lieferung des Schottermateriales für die Erhaltung der krainerischen ReichZstraßen in den Jahren 1871 , 1872 und
1873 werden auf Grund des in der angeschlossenen Uebersicht ^ für ein Jahr ausgewiesenen Bedarfes beim Baudepartement der k. k. Landesregierung
und bei den in derselben benannten k. k. Bezirkshauptmannschaften an dm daselbst festgesetzten Tagen, jedesmal von 9 bis 12 Uhr Bormittags und
im erforderlichen Falle von 3 bis 6 Uhr Nachmittags, die mündlichen Minuendo-Verhanolungen derart stattfinden, daß die Ausbietung nach den er̂
untklten Erzeuqungsvlä'tzen mit den bezüglichen Einheitspreisen, dann nach der in der obigen Uebersicht angeführten Reihenfolge vorgenommen und jede
einzeln an^cbotenc Lieferung dem Mindest fordernden unter Vorbehalt der Ratification von Seite der k. k. Landesregierung zugeschlagen werden wird.

Zu dieser Licitationsverhandlung wird Jedermann zugelassen, der giltige Vertage abzuschließen gesetzlich berechtiget, gegen dessen Redlichkeit
kein Anstand obwaltet, oder der nicht schon bei irgend einer öffentlichen Bau- oder Lieferungsunternehmung contractbrüchig geworden ist.

Jeder Unternehinungslustige hat die bedungene, in zehn Percent der einjährigen Licferungssumme bestehende und bis zur Bestätigung des
VcrsteigenmqsrcsMates als Reugeld geltende Cantion zu leisten, welche zu Handen der Licitationscommission zu erlegen, oder deren Deponirung bei
einer öffentlichen Casse nachzuweisen ist. Diese Caution kann in barem Gelde oder in Staatspapieren nach dem börsenmäßigen Curse des der Licitation
vorangehenden Tages geleistet werden, und nur die Obligationen des Lotterie-Staatsanlehens von den Jahren 1834 und 1839 werden im Nenn-
werthe angenommen. Auch können zu diesem Behufe im Sinne des ß 1374 des a. b. G. B. versicherte hypothekarische Verschreibungen beigebracht
werden, welche jedoch vorerst von der k. k. Finanzprocuratur geprüft und annehmbar befunden werden müssen.

Eine Cautionsleistung mittelst Bürgschaft oder durch Hinweisung auf eine Aeranalforderung, selbst wenn sie den Straßenbaufond betrifft,
wird nicht angenommen. Den Unternehmungslustigen, welche bei der mündlichen öffentlichen Licitation aus was immer für einer Ursache zu erscheinen
verhindert sind, wird gestattet, sich entweder durch einen Bevollmächtigten, der sich bei der Licitationscommission mit einer von seinem Machthaber
ausgestellten Vollmacht auszuweisen hat, vertreten zu lassen oder vor dem Beginne der Ausbietung ein gehörig versiegeltes, mit der Stempelmarke
von 50 kr., dann von Außen mit der Aufschrift: „Anbot zur Lieferung des Dcckmatcriales für die N . N . Reichsstraße im k. k. Baubezirke N. N . "
versehenes und nach dem unten vorgezeichneten Formulare verfaßtes Offert entweder selbst zu übergeben oder portofrei einzusenden.

I n einem solchen Offert muß der Vor- und Zuname, Wohnort und Charakter des Osserenten, der angebotene Preis für die Lieferung
eines Schottcrhaufcns pr. 54 Kubikfuß aus dem bezeichneten Schottererzcugungsorte mit Zahlen und Vuchstaben deutlich geschrieben und ausdrücklich
erklärt werden, daß sich der Offerent den diesfä'lllgen, demselben wohlbekannten Licitationsbedingnissen ohne Vorbehalt unterwerfe.

Die des Schreibens unkundigen Osserenten haben den Offerten ihr Kreuzzeichen beizufügen und dieselben überdies von zwei Zeugen mit-
sertigen zu lassen, wobei einer der Zeugen zugleich auch Namcnsfertiger des Offercnten sein kann. Die Fertigung mit Handstampiglie wird nicht
als genügend angesehen.

Jedem Offerte ist die für jeden Erstehungslustigen überhaupt bereits vorgeschriebene 1 ()"/<, Caution beizufchließen.
Die einlangenden Offerte werden der Reihenfolge nach, in welcher sie einlangeu, numerirt, die Eröffnung derselben findet aber erst nach

beendigter mündlicher Licitation statt.
Für den Fal l , als das in einem schriftlichen Offerte enthaltene Preisanbot dem mündlich gemachten Bestbote eines anwesenden Licitanten

gleichkommen sollte, wird dem letztern, und bei gleichen schriftlichen Anboten jenem, welches früher überreicht wurde, der Vorzug gegeben.
Wenn eine Schotterlieferung von der Licitationscommission dein Bestbicter zugeschlagen worden ist, wird weder ein schriftliches noch münd-

liches Anbot mehr angenommen.
Die Caution des Erstehers wird zurückbehalten und derselbe bleibt mit seinem Anbote selbst dann noch verbindlich, wenn neue AuSbiekmgen

vorgenommen werden sollten, dagegen wird ihm für den F a l l , als bei der neuerlichen Verhandlung kein geringeres, sondern ein mit dem seinen
gleiches Anbot erzielt würde, der Vorrang eingeräumt. . .-,- ,

Den Nichtcrstehern wird die Caution, wenn sie zu Handen der Licitationscommission erlegt wurde, nach. dem Schlüsse der Verhandlung
zurückgestellt; jenen aber, welche die Caution bei einer k. k. Cassc deponirt haben, der Legschein, mit der AusfolgunaMaufel der Commission versehen,
zur Wiederbehebung ausgefolgt werden. - ^

Zu de^ Uebernahme der Schotterlieferung werden besonders Gemeinden, als in ihrem eigenen Vortheile gelegen,' aufgefordert, und dieselben
>^b, wenn sie eine Lieferung u,nter solidarischer Haftunq übernehmen, nach 3 4 der Licitationsbedinanisse von dem Erläge der 10"/^ Caution
enthoben. ' ' / . '

Bei der Licitationsverhandlung wird vorausgesetzt, daß jedem Unternehmungslustigen die diesfälligen Licitations- und Lieferungsbedingnisse
^nau bekannt sind. Zu diesem Ende ist die Vorsorge getroffen, daß dieselben bei allen k. k. Bezirkshauptmannschaften und dem Baudepartement der
' °- Landesregierung in den gewöhnlichen Amtsstundcn eingesehen werden können.

Laibach, am 27. December 1870.

K. k. Landesregierung für Krain.

Formulare des Offertes.

vo,. I ch Endesgefertigter, wohnhaft zu
b " 27. December 1870 erwähnten Schottcrliefernngsbedingniffe eingesehen und wohl verstanden zu haben, und ich verpflichte nnch, genau nach

lelben einen 54 Kubikfuß messenden Schotterhaufen aus' dem i l l der Bedarfsübersicht ^. 8ud Nr. . . angeführten Erzeugungsorte Namens . .
' ^ / - der Reichsstraße im k. k. Baubczirke um den Betrag von . . ft. . . kr. (hier kommt der Betrag um
(od. " " "b Buchstaben deutlich geschrieben anzuführen) zu liefern, zu welchem Behufe ich das 10 " / , Vadium Pr. . . st. . . kr. in Barem anMieye

l ' bei der k. k ^ Casse laut des zulieqenden Legscheines deponirt habe).
Name des Wohnortes, am ' Name und Charakter des Osserenten.

Adresse von Außen.

An die löbliche k. k. Bezirkshauptmannschaft in N.
Anbot für die Lieferung des Schottermateriales auf die . . . . Reichsstraße im k. k. Baubezirke . . . . .' N.
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U e b e r s i c h t ^ . H«rZ.^4«.,«w

Beiläufiges Erforderniß s Fiscal- w ° / I
für ein 3ahr 5)^jß Caution c» <̂  ^

^ ^ «.«s dem zu zu verführen und ^ für 1 Er- B e h 0 r d e,
« ^ ""^ N" erzeugen Z aufzuschlichten ^ ^ . zeugungs'
" ^ H a u f e n «pausen platz ^ welcher die LicitatioN
- ^ Mater«».-G.,e«««..««P.«tze ^ ^ „ , , - ,„,st, ^hr. ^„ „,

^ Fuß Distanz-Nr. s fi. ^ kr. ̂  ft.

I m k. k. Baubezirke Laibach:
l 20 ' vor

1 Schottergrube Eommendischer Acker 450 0-1 0-6 1 72 78
2 Schotterbank am rechten Saveufer 200 0-6 0-13 1 54 31
3 detto am linken Saveufer 300 0-13 1-6 2 13 64
4 detto am rechten Feistrizufer 220 1-6 11-0 1 95 43

^ 5 detto am linken Feistrizufer 70 11-0 11-13 2 , 19 16
6 Steinbruch Podpetsch 80 11-12 I I I -3 2 ! 35 19
7 detto Rebro l 30 IN-3 Ill^ii 2 ! 44 20

A 8 detto Warda 60 I I I -1 ! IV^3 2 65 16
9 detto Sadraga 50 IV-3 IV-13 2 80 14

10 detto Utfchak 80 IV^13 V-5 2 ! 58 21
11 detto Baba 70 V-5 V-11 3 ! 16 22

^ ^ ^ - l - 170"

1 Schottergrube Eommendischer Acker 350 0-0 1-0 3 > 21 113
. ^ 2 Steinbruch Schinkouz 220 1-0 11-6 3 ! 46 76
a-. 3 detto Mozhiunik 60 II-6 11-13 2 ! 50 15
" 4 detto Raskouz Nr. 1 70 11-13 ! 111-3 2 54 18
" 5 detto detto 3ir. 2 50 II I-3 ! 111-6 2 23 12

6 detto detto Nr. 3 40 I I I -6 , 111-8 2 22 9
1 Schottergnlde Commendischer Acker 210 0-0 0-5 2 54 54 Baudepartement

5 2 detto slsp «lan62 240 0-5 0-13 1 87 45 der k k Landesreaieruna
^ 3 detto Archer 120 0-13 1-1 1 84 22 ' ' " "
'» 4 Save-Sandbank in Medno 150 1-1 1-7 1 ! 61 25 am 16 F e b r u a r 1 8 7 1
" 5 I Schottergrube Zwainer 280 j 1-7 11-0 > 1 ! 86 52

Gradischa'Durch-
1 Schottergrube Commenbischer Acker 90 fahrtsstrecke 2 j 52 > 23
2 detto detto detto 150 135« v°r 0-3 0-12 3 ! 17 48
3 Steinbruch V^dn» NoricH 170 0-12 1-4 37 53

„ 4 detto Tlate 150 1-4 1-10 2 58 39
5 detto Kleingupf unter 3 Kreuz ' 190 1-10 11-2 2 40 46

5 6 detto Seitendorf 160 II-2 11-10 2 ^ 63 42
<- 7 detto Blatu 150 11-10 11-15 2 > 42 3?

8 detto Steheiner-Berg 120 11-15 111-5 2 31 28
" 9 detto Peschenig-Berg 60 I I I -5 111-9 2 25 14

S5 10 detto Gabrie 170 111-9 1V>4 3 ' 14 53
11 detto Grifche 60 1V-4 1V-10 2 86 17
12 detto Gritsch bei Grundlhof 70 1V-10 V-2 3 6 21

> 13 detto Kuscharje 110 > V-2 ! V-8 2 ! 93 32

I m k. k. Baubezirke Rudolfswerth:
1 Steinbruch Bä'rnberg 30 V-8 V-13 2 69 8
2 detto Langenthal 35 V-13 V1-0 2 64 10
3 detto Korenitka 40 V1-0 V1-4 2 63 11
4 detto Steinbrück 50 V1-4 V1-11 2 85 15
5 detto Deutschdorf 90 V1-11 ' V11-4 2 ! 99 27
6 detto Kollariza 60 V11-4 V11-9 2 67 16
7 detto St . Anna 30 V11-9 V11-12 2 ! 39 8
8 detto Witschendors 30 V11-13 V11-15 2 48 8
9 detto Ivanst i 30 V11-15 VI11-1 2 66 8

10 detto Kalouze 50 V111-1 V1I1-6 2 99 15
11 detto Pesgouz 40 V111-6 V111-10 2 86 12
12 detto Potoschendorf 40 VI11-10 V111-14 2 81 12

^ 13 detto Kürbisdorf 40 V1N-14 1X-2 2 80 12 ^
^ 14 detto Werschlin 80 IX-2 lX-6 2 75 22 ^
L 15 detto Frofchdorf 100 1X-6 IX-10 2 28 23 K. k. Bezirlshauptmannschaft
«, 16 detto Slateneg 40 1X-10 1X-14 2 37 10 Rudolfswerth
" 17 detto Pechdorf 60 1X-14 X-2 2 74 17
«> 18 detto Ratesch 50 X-2 X-6 2 62 14 am 18. Februar 1871

5l 19 detto Bresjethal 40 X-6 X-10 2 54 11
20 detto Scheriovin 30 X-10 X-14 2 1 9 ^ »
21 Schottergrube St. Barthelmä I . 80 X-14 X1-9 2 3? 19
22 detto detto I I . 40 X1-9 X11-1 2 91 8
23 Steinbruch Dobewald 30 X11-1 X11-6 2 71 9
24 detto Studena 100 X11-6 XI1-14 3 56 36
25 Schottergrube Mraschoufeld 80 X11-14 X1II-6 1 58 13 ^ ^ >
26 detto Zirkle 100 X111-6 X111-14 2 19 22 ^ >
27 detto Gomila 30 X111-14 X1V-3 1 48 5 ^ >
28 detto Pisenz 50 X1V-3 X1V-10 1 81 9
29 Savefandbank Nr. 1 - 50 X1V-10 ' XV-0 2 20 11
30 detto Nr. 2 70 XV-0 XV-8 2 19 16 «
31 detto Nr. 3 40 XV-8 XV-12 1 60 7 , ^>
32 detto Bregana 30 XV-12 > XV-15 1 66 I 5 ^ >
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für ein Jahr ^ vreis Caution c» ^ l, « « i.
.^ ^ ^ ,. , , zu zu verführ., und " ^ f " l Er- B e h ö r d e ,
^ s Aus dem erzenen , aufzuschlichten ^ ^ s ^ zeugungS'
^ . — 2 » « l— -12— — pausen platz hn welcher d« Lttttatwn
^ K Material-wrzeugunftsplatze — - ' ","„ > ^s " ^ I n öst.Währ^ abgehalten wirb

j ^ u ß ^ M ^ T ^ >fl.>kr. > ft">

1 Steinbruch Stauden 30 0-0 0-4 2 - 4 7 7
2 detto Poganitz 30 0-4 0-7 2 « d
3 detto Schwerenbach 55 0-7 0-13 2 11 1^
4 detto Oberschwerenbach 30 0-13 1-0 2 32 7
5 detto Weindorf 50 1-0 ! 1-4 2 41 12 ^

" 6 detto Weindorf Nr. 2 und 3 30 1-4 1-8 2 34 7
3 ? detto Sello 30 1-8 ! 1-12 2 32 ? Rubolftwerth
3- 8 detto Sktmlouz 60 l-12 ! H'0 2 ! 39 7
3 9 detto Schavorn 30 11-0 ^ H-3 2 22 7 am 18. Februar 1871
N 10 betto Suhor 30 ll-3 , II-6 ^ 18 7

11 detto Bretensdorf 30 11-6 H>9 ^ , I
12 detto Loquitz 30 II>9 > H'13 2 , 14 h
13 detto Butschka 20 11-12 ! U'15 2 16 5
14 detto l'rHnoMoll» 70 11-15 ! IH-7 2 64 19

4.5»°
I m k. k. Baubezirke Adelsberft :

1 Steinbruch Smrekouz 50 III-8 M-14 2 72 14
2 detto Bahnhof 50 111-14 IV-4 3 2 15
3 detto mala 8trau 60 IV-4 IV-11 2 87 17
4 detto 8ulia rowr 40 IV-H ^ ' 0 2 43 10
5 detto poä 30W 60 V-0 ! V-8 2 85 17
6 detto kwöin 40 V-8 , V-12 3 62 10

" 7 detto v riäak 60 V>12 > VI-5 3 10 19
8 detto Mökouo , 50 VI-5 VI-10 2 78 14

^ 9 detto oi8t6l V6rll 140 VI-10 VII-9 3 48 49
" 10 detto 8^1ll bei Uru^ft 190 VII-9 ! V1II-8 3 51 67

11 detto ßinFsroa 60 VIII-8 ! VlII-15 3 6 18
12 detto por strmolin 40 VIII-15 5 lX-2 2 60 10
13 detto unter Wagner 100 IX-2 ! 1 ^ 1 " 2 90 29
14 detto 8k3.ri6uo 40 IX-10 IX-14 2 58 10
15 detto 6»drok 80 IX>14 l X-6 2 86 <i6

1 Steinbruch Rakitnik 50 0-0 0-8 3 10 16
2 detto beim Eisenbahn-Viaduct 40 0-8 1-2 3 4 12

^ 3 detto Peteline 120 1-2 1-8 2 69 32
« 4 detto n» kriki 80 1-8 1-12 2 61 21
2 5 de 0 ^ ^ i o o 120 1-12 U-2 2 73 33 . k. Bezirk shaupt Mannschaft
3 6 detto K l e i n s 660 IL2 IlI-8 4 15 274 Adelsberg
^ 7 detto 8u^ l8l)^l 290 III-8 ^ 1V-6 4 1? 121

8 detto ^86M.8 t6M 310 1V-6 '̂<?' 3 > 88 120 am 20. Februar. 1871.
> 10ft' 1V-10

^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ 4225'

1 Steinbruch öm^ßrea 60 0-0 ! 0-3 2 29 14
^ 2 Schottergrube 6uk 80 0-3 0-7 1 71 14
^ 3 detto na Mravak 40 0-7 0-9 1 60 6
V 4 detto nkä övHMiwm 40 0-9 0-11 1 58 6
^ 5 detto naä I.0N^m 60 0-11 ! 0-14 1 65 10
" 6 Steinbruch ? o ä M 140 0-14 ,' 1-5 2 50 35
-^ 7 Schottergrube Nil Lro^üi 200 1-5 ! 1-15 2 36 47
3 8 Sandbank Belabach 160 1-15 11-7 2 2 3^
^ 9 detto cs^unc. 140 II-7 11^4 1 96 27

1 Steinbruch mala Uruso» 15 Trieft. Cmdg. IV-13 2 51 4
2 detto M l)6ä6nei 50 IV-13 V-3 2 73 12
3 detto poä i)ii6m 30 V-3 V-7 2 60 8
4 detto Hi-ovawv» äoU^ 15 V-7 V-9 2 48 4

^ 5 detto ua ViAtoli 15 V-9 V-12 2 53 4
^ 6 detto Mä Ni-uäoo' 25 V-12 VI-0 2 59 b
« 7 Gerölle k r i 2 M 30 VI-0 VI-6 2 2 ^>
^ 8 detto ober ?oäkr^ 45 VI-6 ! VI-13 2 32 10
-5 9 detto p o ä ^ i o 25 VI-13 i VII-2 1 95 5
^ 10 detto u . 8 i l ^ i 50 VII'2 ! V 1-5 1 85 9

11 detto p 0 ä ^ 8 l a ^ m 60 VII-5 ! VII-9 1 87 11
12 detto n»äLu<^«w 40 VII-9 ! V11-12 1 82 7
13 Schottergrube pri U^niku 40 VII-12 VII-15 1 76 7
14 detto ^ 8^sk . i>o t 70 VII-15 ! ^ 1 81 13

^ ' Hm k. t. zVaubezirke «rainburg: ^
^ , ^ o^ ir î  ?s.7 9 » 17 K f. VezirkShauptmannschaft

5 detto' in ^uUas 50 UI-15 1V-4 2 4 11
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Beiläufiges Erfordernis; Fiscal- w<'/<,
_^._^_^fur ciu Jahr ^. . , :^ Caution « 1 5 ^

.^ > ' ' Aus dem ' i" ^ I l^v 's ich^ und ^ " ' für.,(5r- B e h 0 r d e,
« ^ ^iw,0(m ^erzeugen ^ ^ ^ N ' ^ c h l i G c u ^ ^ ^ ^ ^ . Ncu^m^-
" ' ^ ^ . . ^ . "H'a u s'c'n ' " _ S _ ^ ^ " " i ^ p ^ bci wclchcr die ^icitation

! . ' Fuß z D i s t a n z - 9 i r . ^ fl. ^ k^> fl.

6 Sandbank Feistrizriegel 80 IV-4 IV-12 2 8 17
7 detto Sadraga 80 IV-12 V-4 1 W 16
8 Gerölle ?!'̂ >wZ^ 80 V-4 V-12 2 > 32 19 K. k. Bezirkshauptmannschaft

^ 9 detto Laä0i/a 50 V-12 VI-2 1 99 10 l Kramburg
" 10 detto i)0l dlüllnwli 40 Vl-s VI-7 2 13 9
'3. ' i i detto M- Iluwn Xoriw 20 VI-7 VI-10 1 > 88 4 am 22. Februar 1871.

12 ketto 8udii M8 0i-lch0n 20 VI-10 VI-12 1 ! 84 4
13 detto 8 6 w ü ^ 50 VI-12 VII-0 2 26 12

l 14 > ^Steinbruch Loibl-Hühc 30 VII-0 VII-2 2 71 9

l ^ i i ^̂1 ,̂
1 Schottergrube Hribenz 30 0-0 0-3 2 2 6
2 dctto Usrank 40 0-3 , 0-6 2 3 9
3 detto Schwamberg 60 0-6 0-10 2 70 17
4 detto Posauze 40 0-10 0-15 1 73 7
5 detto UllrtinM Iviano 30 0-15 1-3 1 70 6
6 detto ?0äoun5n 70 1-3 1-11 3 21 33
7 Saudbcmk Sapllsche 120 1-11 II-3 2 12 26
8 Gerölle in Nodain 80 II-3 II-9 2 21 18

^ 9 dctto in Bach 200 II-9 III-6 2 21 45
n, 10 Savesanddank 180 III-6 III-15 2 60 48
^ 11 dctto in Blciofen 50 IIl-15 IV-2 2 1 10
A 12 Steinbruch in Birnbaum 80 IV-2 IV-6 2 51 20

13 Gerölle in d^i pol^, 170 IV-6 V-0 2 44 42
14 Savcsandbank bei Mmstrcma 60 V-0 V-5 2 6 13 K. k. Bezirkshauptmannschaft
15 dctto in Bclza 30 V-5 V-8 1 > 92 6 Krainburg
16 dctto in Podkusch 30 V-8 V-11 1 85 6
17 Gcrölle in WU Fi^)6n 60 V-11 VI-1 2 9 13 am 22. Februar 1871.
18 Savcsandbank bei der Waldbrücke 80 VI-1 VI-8 2 3 17
19 detto bei der NäM^-Vrücke 90 V1-8 V1I-0 2 10 19
20 Gerölle in «uui ^ d s n 80 VII-0 VII-9 3 ^ 6 25

—————— — — » — — — ,

1 Schottergrube Norwn 45 0-0 ! 0-9 2 16 10
2 Kankersandbank bei Weisach 30 0-9 0-15 1 98 6
3 Schottergrube Matschkouz 60 0-15 1-5 2 - 5 13

^ 4 Gerölle P0I- I ^ o ^ w 60 1-5 1-10 1 93 12 .
« 5 detto nll i)0^u ' 30 1-10 1-15 2 — 6

H ' 6 detto i>6i- i>0l:unarM 20 1-15 11-3 1 99 4
7 detto Leobelzabera. 20 II-3 II-7 1 87 4
8 Kankersandbank 70 II-7 III-0 2 15 16

M. k. Landlsregicrung für Hirlnn. ^ ^ ^ ^


